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ANMELDUNG
Die Veranstaltung vor Ort ist auf 100 
Teilnehmer*innen begrenzt. Für die virtuelle 
Teilnahme existieren 300 Plätze. Bitte melden Sie sich 
schnellstmöglich bis spätestens 15.06.22 online an: 
www.sozialpaedagogiktag.uni-
tuebingen.de/anmeldung
Außerdem ist eine Anmeldung per E-Mail oder per 
Post  (unter Angabe des gewünschten Forums) 
möglich:

Eberhard Karls Universität Tübingen
Institut für Erziehungswissenschaft
45. Tübinger Sozialpädagogiktag
Münzgasse 22–30, 72070 Tübingen, 
Fax: 07071 29-5738
sozpaedtag@ife.uni-tuebingen.de

Bitte teilen Sie bei der Anmeldung mit, ob Sie planen 
am gemeinsamen Ausklang (Apéro) teilzunehmen.

TAGUNGSBEITRAG
Vor-Ort-Teilnahme 65 € (für Studierende und 
Promovierende, Erwerbslose 35 €); für die virtuelle 
Teilnahme 20 €. Der Tagungsbeitrag beinhaltet 
Kaffee, Tee und Imbiss.
Eine Kostenübernahme kann beim Verein prosozpaed
e.V. formlos beantragt werden. 

Wir bitten um Überweisung des Tagungsbeitrags bis 
27.06.22 an prosozpaed Tübingen e. V.:
IBAN: DE 94 64 15 0020 0001 1097 80
SWIFT-BIC: SOLADES1TUB 
Bitte geben Sie als Verwendungszweck den 
Namen der Teilnehmer*in an. 
Eine Rückerstattung ist bei Abmeldung bis 27.06.22
abzüglich 10 € Bearbeitungsgebühr möglich. 
Für Mitglieder des Vereins prosozpaed Tübingen 
e. V., die den Förderbeitrag Standard (50 €) oder Plus 
(50 €+X) bezahlen, ist die Tagung kostenlos. 

BARRIEREFREIHEIT
Wir bitten Sie, uns individuelle Bedarfe aufgrund von 
Behinderung und/ oder chronischer Krankheit im 
Vorfeld mitzuteilen, damit wir diese einplanen und die 
Veranstaltung so organisieren können, dass Ihnen 
eine Teilnahme möglich ist. Vielen Dank dafür.

ANERKANNTE FORTBILDUNG
Der Tübinger Sozialpädagogiktag ist als 
Fortbildungsangebot der Universität Tübingen 
anerkannt. Sie können daher bei Ihrem Arbeitgeber 
Anträge auf Fortbildungsurlaub und Bezuschussung 
stellen. Teilnahmebestätigungen erhalten Sie direkt in 
unserem Tagungsbüro vor Ort.

ANREISE
Das Institut für Erziehungswissenschaft befindet sich 
in der Altstadt in der Münzgasse 22-30 (neben der 
Stiftskirche).
Zu Fuß: Vom Hauptbahnhof sind es ca. 10 
Gehminuten. 
Mit dem Auto: Tübingen Zentrum, Parkmöglichkeit im 
Parkhaus König oder Parkhaus Altstadt-Mitte.

AUSKUNFT
Weitere Auskünfte zur Tagung erhalten Sie unter:
sozpaedtag@ife.uni-tuebingen.de 
Einen Link zu unserem aktualisierten Programm und 
ergänzende Hinweise zu den Foren finden Sie auf 
unserer Internetseite:
www.sozialpaedagogiktag.uni-tuebingen.de



Soziale Arbeit online | offline
Neuformatierung sozialpädagogischer Räume

Dem Selbstverständnis der Sozialen Arbeit wohnt die 
Idee des alltäglichen Beisammenseins von 
Adressat*innen und Mitarbeitenden 
sozialpädagogischer Institutionen inne. Vor Ort zu sein, 
Alltag mitzubekommen und mitzugestalten, 
sozialräumliche Rahmenbedingungen zu schaffen für 
gelingende Betreuung, Beratung, Begleitung, 
Unterstützung – die Soziale Arbeit ist da, wo sich das 
Leben abspielt. 

Dieses Selbstverständnis der sozialräumlichen Ko-
Präsenz Sozialer Arbeit wird zusehends in Frage 
gestellt: Transnationale Familienkonstellationen fordern 
die lokal aufgestellte Praxis heraus, Mobbing wird mehr 
und mehr in die Onlinewelt der sozialen Medien 
verlagert, und nicht zuletzt hat die Corona-Pandemie 
die sozialräumlichen Bedingungen Sozialer Arbeit auf 
den Kopf gestellt: vom ausfallenden Flurfunk im Alltag 
von Teams, fehlenden Augenkontakt in der 
pädagogischen Interaktion über sozialräumliche 
Konzentrierungen in Jugendwohngruppen bis hin zu 
öffentlicher Privatheit bei Beratungsgesprächen in 
Zoom-Räumen aus dem eigenen Wohnraum. Vor 
diesem Hintergrund sollen die sozialpädagogische 
Raumbezogenheit und Fragen nach deren 
Neuformatierung im Zentrum des Sozialpädagogiktages 
2022 stehen: 

Welche Konsequenzen haben die sich 
transformierenden online-offline-Verhältnisse für die 
sozialarbeiterische Praxis und ihre 
Beziehungsgestaltung, wie entwickeln sich 
Handlungsfelder der Sozialen Arbeit mit Blick auf An-
und Abwesenheiten ihrer verschiedensten Akteur*innen 
perspektivisch weiter, und welche (neuen?) 
professionsbezogenen Selbstverständnisse sind mit 
diesen sich neu konfigurierenden sozialräumlichen 
Bedingungen der Sozialen Arbeit verbunden?

TAGUNGSPROGRAMM

Freitag, 01. Juli 2022

09.00 Anmeldung und Kaffee im Tanzsaal

10.00 Begrüßung: Sozialpädagogiktag restarted

10.10 Keynote: Kindheit im Kontext der 
Pandemie. Internationale 
Forschungsergebnisse zum 
Wohlbefinden junger Menschen 2020/21
Sascha Neumann (IfE)

11.00 Pause

11.20 World-Café: Neuformatierung 
sozialpädagogischer Räume –
Perspektiven auf den Vortrag

12.30 Mittagspause

13.30 Input: Soziale Arbeit online | offline
Ursina Jaeger (IfE)

14.00 Parallele Foren: An- und Abwesenheit –
Ko-Präsenz aus fachlicher Perspektive
(weitere Informationen finden Sie unter
www.sozialpaedagogiktag.uni-
tuebingen.de)

1. Erziehung, Betreuung und Bildung

2. Wohnen/Unterbringung

3. Neue Beratungsformate ungewollt 
schwangerer Frauen

4. Neue Räume in der Sozialpsychiatrie

ca. 
15.30 Kaffeepause

16.00 Plenum: Positionierungen und Politisierung 
Sozialer Arbeit in neuen Räumen

17.00 Apéro – gemeinsamer Ausklang

HINWEIS
Die gesamte Veranstaltung findet im Hybridformat statt

Lukas Bitzer (Jugendhaus Orschel - Hagen), 
Katharina Rieger (Schulsozialarbeit, 
Grundschule an der Steinlach), Barbara Weiß 
(Kindervilla Alexanderstraße)
Moderation: Gabriele Müller und Deborah 
Nägler (IfE)

Robin Klein (kit Jugendhilfe), Thorsten Bauer 
(Schlupfwinkel Stuttgart), Annie Beckmann 
(Asylzentrum Tübingen), David Heuß 
(Fachdienst für Geflüchtete, LRA Tübingen)
Moderation: Barbara Stauber und Cornelius 
Lätzsch (IfE)

Lena Golomb (Diakonie Esslingen), Viktoria 
Kudec (EVA Stuttgart e.V.)
Moderation: Christiane Bomert und Eva-Maria 
Lohner (IfE)

Harald Metzger (Initiative Psychiatrieerfahrene 
e.V.), Klaus Obert (Caritas Stuttgart)
Moderation: Petra Bauer und Moritz Puppel (IfE)
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